
Die Grenze entlang der Spree (kein Datum)

Kurzbeschreibung

Zwischen den Bezirken Kreuzberg (West-Berlin) und Friedrichshain (Ost-Berlin) verlief die Grenze entlang
der Spree. Obwohl die Spree hier in ihrer ganzen Breite politisch zu Ost-Berlin gehörte, verlief die Mauer
auf dem Ostufer. Mit Patrouillenbooten, Unterwassergittern und Sperren für Schiffe wurde die Grenze zu
West-Berlin auch im Wasser abgeriegelt, denn Bootsfahrer, Schwimmer und Taucher versuchten immer
wieder, durch das Wasser in den Westen zu gelangen. Fotos von Klaus Lehnartz.
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Quelle: An der Oberbaumbrücke wird die Grenze entlang der Spree mit Unterwassergittern abgesperrt
(kein Datum); Stacheldrahtbarrieren markieren auch in der Spree den Grenzverlauf (kein Datum). Fotos
von Klaus Lehnartz.
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